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7 Tage spater von Europa.

Aiigrisfder Franzosen ansdic Stadt Noni;
hcldcninnthifteVrrtlieidignngdcrNönier
?Die französische Gesetzgebung erklärt
flch für k>e» Papst: Nnrnhe» in Paris:
Wahrscheinlichkeit einer Revolution?
Kossntl» in Pestl» als Präsident der »»-

«arischen Republik enipsangcn! Siege
der Ungarn in» Luden; Proklamation
der Russen; die ungarische
soll gcnen dieselben predigen Baden, i
Würteniberg nndßaiern rüsten sich zum
Kampf gegen Preusien.
Die..Hibernia," welche Liverpool am ItZ

Juni vc» ließ, traf am Mittwoch dcn 27sten
Juni in Halifax ei».

Die von de> selben überbrachten Nachrich-
ten sind, soviel man aus den telegraphischen
Berichten entnehmen kann, hauptsächlich
für Frankreich von hoher Bedeutung, weil
der Kamps der Pariheiendoltdein Ausbruch
nahe war; unser armes Deulschland muß
sich mit wenigen Zeilen des telegraphischen
Berichterstatters begnügen; in Ungarn Hai
ten die Russen noch nicht weiter anzugreife»
gewagt, als mil Worten. In Italien ha
den die Franzosen das Maaß ihrer Schande
vollgemacht, indem sie einen blutigen Kamps
gegen die Stadt Rot» ei öffnet haben, der
ihnen jedoch nur Schaden gebracht zu ha-
ben scheint; die verderbliche Rückwiikuug
jenes Schuikenstreiches auf Frankreich kann
nicht lauge ausbleiben.

Frankreich. Das Vordu'iige» der
befieuntetcn Muffn gegen Ungarn und der
verbündeten Preußen gegen Sütdcuischlaud,
sowie die Wahrscheinlichkeit des endlichen
Eiliegcns der römischen Republik uuler dcn
vereinigten Schlagen der östreichisch-neapo-
litauisch-spauifch-fi an-önselen C>o>t.» Ar
«nee?schritten dem HöUeubunde der Legiti
mistcn, Orleanistcn und kaiserlichen Bona
partistcn in der französischen Kammer wie-
der frischen Mulh eing.flößt zn haben; denn
am 12. Juni traten sie mir ihren Plänen
frech an das Tageslicht, uud crklärlen der
Republik offen dcn Kueg, indem sieden
Besä luß faßten, die Sache deS Papstes zu
iinle,stütze» und die röuiii'che Republik zu
vernichten. Sie verließen sich auf tie Il)t) -
<XItI Bajonette, wclche unier dem Befehl
Gen. Changarni.r's standen, daß sie jede
Auflehnung des Volkes gegen ihre aniirc
publikanifchcn Schiitte uuleldrücken wür-
den.

Am M llwoch dcn I,'iien Juni sder Neo-
nat Juni spielt eine blutige Rolle in dc>
franzöüschcn Gef.lichtr) niachreii etwa 25-
tUIU Republikauer, an deren Spitze Eliennc
Arago staiid, eine Oenionstratio» gegen dcn
Beschluß der Nalioualgcsctzgcbuug. Sie
protcstirten vor ter ?!ativ»alga>de gegen
jenen anlirepublikanische» Selnilt, uud zu
Giinstcn dcr röniischcn i^'cpublik..

Es wurtcn mehre versuche gemacht, Bar
rikaden zn errichlcn; allein die Tiuppen, die
70 WO Mann sta>k auSrücklen. zcrstrcutcu
die VolkSnienge.

Abends erkläile sich t j-Nalionalvcrsamm-
lung penuanent, uud Paris und'tie eiste
Mililärdioisio» in Belagernngs-ustand. Es
wurden zahlreiche Verhaftungen vorgenom
nie», mil Einschluß mehrcr Mitglieder der
Kammer, namentlich die Herren Arago und
Ledru Rvllin.

Am Donnerstag herrschte, wie die brillisch
aristokratischen Blätler luelden, Ruhe; al-
lein man hegte Besorgnisse, daß ein iiencr
Veisuch zum Umsturz der Regierung ge
macht werden würde, und daß auf die Er
gcdenheil der Tiuppen für die Regierung
nicht zu rcchnen f.i.

Alle sozialistischen oder rolhen Zeitungen
in Paris sind s.il dem Ujien Zuui unter-
drückt wordcn.

Das sind dic Meldungen der Volksfeind-
lichcn Blältcr Englaiis, lind es gehl daraus

handgreiflich hervor, daß tie Monarchisten
»ine Anfangs friedliche Dcnioiislialion ge
gen die anlircpublikauifchcn Schrille dcr
Regierung benutzt haben, nm dic republika-
nische Parlhei zu vernichlen, ihre Führer zu
verhaslen, ihre Zeitungen zum Schweigen
zu bringen, und monaichische Plane in
Frankreich durchzuführen, im Wuud mil dcn
fremden DcSpolen.

Mil jenen Schrillen dcr Monarchisten
verbinden jedoch die brillischen Blätter selbst
ein großes A b c r, nämlich daß sich dic Re-
publikaner die ihnen zugefügten Gewalnha
ten nicht gefallen lassen, und daß tie Trup
Pen der Regierung »iebl lreu bleiben wür.
den. Ja, in Frankreich ist dcr cnlscheidende
Schrill gcschchcn, dcr Krieg ist von dcn Mo-
narchisten den Republikanern erklär! wor-
den, und der größte Theil dcr Soldaten ist
für die Republik gewonnen; tas Militär
hat seine Repräsentanten in der Kammer,
und diese sind tie rulschiedensten Republik.,
ner. Sicgcn selbst die Monarchisten in Pa
ris, so wild ein schrecklicherer Bürgerkrieg
als jemals in dcn Departements ausbrcchcn
und die von Paus wcgen republikanischer
Gesinnung forlgcschicklcn Neginicntcr stehen
aus Scilc» deS Volkes.

Ein Vorspiel solcher Ereignisse wird be
reils gemeldet, nämlich dcr Ausbruch eines

Ausstaudcs in dcr grvßcn Sladt Rhcims
und die Einsetzung eiucr Regierung rolhcr
Republikaner.?Es würde ein interessantes
Ereigniß scin, wcnn jener Versuch der Be-
Gründung dcr wahrcn Rcpublik in
Frankreich dcr Siatt glücken solllc, wo seil
alten Zeiten dic französischen Könige gefalbi
und gekrönt wurden, und wo dic Jungfran
von Orlcans durch tie Vollsuhrung jener
Cerenronic der Besrciung ihres Vaicilantcs
vom Frcmdcnjoche einen unwidei stchlichc»
Aufschwung gab.

Dic Eholera rassic in Paris fortwähr-
end zahlreiche Opfer weg ; es waren bereit?
mchi a!S I! 000 Pcrsonen daran gcstorbcn.

Marschall Buge and, der Niedersäblcr,

auf welchen die Monarchisten große Hoff
rungen banlcn, ist jener Seuche cbciifaUS
erlegen.

Italien ?Die französische Regierung
hat dcn Rath dcs Jcfuitc» Fallour befolgt,
uud dc» zwcile» A»griff auf das re p u b l i-
kauifche Rom mache» lassen, nnd dic
dort vcrfammcltcn flanzüsischc» Tiuppc»
lzn ihrcr Schande sei es gesagl ! > habcn sich
zu Wci kzcugcn dcS DespolisuiuS hergegeben.

Am 3 Juni begann der Slnrni auf meh
rc» Scilc». und »ach blutigen Gefechle»,
worin die Römer B<ll> Wiann verloren, nah
nie» die Franzosen einige wichlige Stell»»,
gen weg.

Bis zum 6. Juni fanden fortwährende
Gefechte stall, worin sich die Römer ver-
zwcifclt vertheidigten, »nd den Franzosen
bcdcutcudeVcrlustc beibrachten. Gen. Ou«
dinot hallc noch nichl in dic Stadt selbst ein-
zudiingen vermocht, aber eine SteUling im
Norden gewonnen, von wo cr sie bombar
diren konnte.

S.iue letzten Depeschen vom 6. Inn!
melden, cr habe die Laufgraben eröffnet,
und cine regelmäßige Belagerung angcfan
gc». (Unmöglich kann dicß von dcr ga n-
zcn Stadt gcllcn ; denn dazu reichten die

französischen Truppen nicht aus/)
Die Römcr zcigtcn nicht die geringste

Nachgiebigkeit, sondern sie schienen nach Al-
lcm entschlossen, dcn kräsiigsten Widerstand
zu leisten, und anf das Aeußerste zu fechten.

Sollten dennoch dic Franzosen Rom er-
obein, so wcrdcn sie einen Trümmerhaufen i
bekommen, uud dcr gute Papst, der dic lieben
östrcichifchcu C>oatc» nicht bekriegen wollte,
mag iibcr die Leichen seiner Römer und übcr
du» Sel utl der Herrlichkeile» dcr Sieben l
hügelstadt feinen weltlichen Thrv» vonNeu
em aufrichten!
Dentscktaiid. ?

In Bade» ist dcr Nevoluliouskamps jetzt
in vollem Gange. Dcr Piinzvon Preußen
hat Beilin vcrlassen, um den Oberbefehl
über dic Rheinarmec zu übernehmen, und in
Baden, Wurtenberg und Baicrn rüstcn sich
die Dcmokratcn zum Kampfe, fgegcn die
Preußen.) Da die Demokraten inWürlcm !
bcrg dcin Wort ~Baicrn) mag viel-
leicht nur die Pfalz gemcinl sci») mit dcn !
Demokraten in Baden iu gleiche Kategorie i
gestellt werden, so darf man vermuthen, daß j
sie eine gleich günstige Slellung gewonnen,!
d. h. das Hcft Regierung in ihie Hand !
bckommcn habcn.

Wenn irgend etwas die Wuth der Süd-
deulfckcn und allcr Frcihcilsfrkunde in!
Dc»lschla»d gcgen die Despoten zu enlflam-
nie» geeignet war, so kviinlc man k.in
seres Milte! daz» wählc», als die Anstellung !
dcs boinirten Slock Aiistokralen, des aus!
Berlin veijaglen uud mit dcn Flüchen des
Volkes beladene», Piinzcn von Preußen
zum Oberbefehlshaber dcr Armee, welche
gegen da--Fieiheiloheer in Süddculfchland
fcchlcn soll.

K ossulh hat als Präsidcnl!
dcr ungaiischen Rcpublik einen fcicrlicken!
Einzlig in dic Hauplstadi Pesth gehalten.

Im Sude» haben die Ungarn übcr die!
Trümmer dcr östrcichifcbcn Armee, die von
te» Russen unlcrstützl wurden, neue Siege
eisochten.

In, Norden scheinen die Russen noch kei
nen Einfall gewagt zu habcn, sondern sie
haben nnr mit Worten gedroht?cin Bc-
weis ihrcr sclbgefühlkcn Schwäche! Der
russische 57bergcneral hatnänilich eine Prokla-
malien erlassen, worin cr die Ungarn auffor
dcrl, ihre Waffen nicdcrzulcgen n, sich mit gu-
ler ihrem Schicksal zu untcrwerf.n.
wcnn sie nicht das Schlimmste crlciteirwol-
lcn. Dagegen strengten dic Magyaren alle
Kräfte an, um die nordischen Barbarenhor-
den gebührend zu empfangen, und die Geist-
lichen sind von dcr Regicruug angewiesen
wordcn, überall das Volk zum heiligen
Kampfe für Freiheit und Vaterland von der
Kanzel herab aufzurufen.

?Die Regierung wascht sich
von aller Mitschuld an dcn Schritten der
Franzosen gegen tie Römcr die Hände rein.

Im Parlament sind übcr die canadischcn
Angelegenheiten heflige Debatten vorgefal-
len ; doch wurde die Entscheidung vcrscho
ben,

Dießill für die Modifikation dcr Schis'
sa hrl s - G ese tz e wurde am 12. Juni im
Hause der Lords definitiv angenoininen. und
hal tie königliche Genehmigung erhalten.

Die Bill, wclcbe die Juden fähig macht,
im Parlament zu sitzen, wurde im Unter-
Hai s mit einer Mehrheit von tili Stinimen
passirt. Ihr Ersolg im Hause dcr Lords
wird als s.hr zwcifelhaft bclrachlct.

Irland.?Smilh O'Biien hat die Ge-
setzlichkeit der Verivaudlung der gegen ihn
ausgesprochenen Todesstrafe in lcbensläng-
liche Deporlalion bestntten, und die Regier
nng muß für den Fall einen besondern Par
lamenlsakt auswiiken.

Gesc llschafts - ?lliösu »g.
Nachricht wiid hierniit gegcben. daß die

seit einiger Zeit her in Macungie Tft'., Le-
lcha Cauiity. zwischen dei> Unterzeichneten
! bestandene Handels Gesellschaft, unlcr dcr
! Firma von Trer l cr un d Fog e l, in dem
I Patent Saat-Pflng Geschäft, am !it). Juni
durch beiderseitige Einwilligung ist aufge-

l lößt worden, ?Alle diejenigen daher die noch
!an besagle Firma schuldig sind, werden gc
! beten innerhalb Wochen bei Jonas Trex

ler, dcr die Bücher in Händen hat, anzurn
sen und abzubczahlcn,?Uud alle Solchc dic
»och rechlmäßige Forderungen haben, sind
ebenfalls eifuchl .dieselbe wohlbesläligl ein
zubringt n.

Jona«? Trerler,

obige Geschäft wird in Zukunft
durch A, Fogcl wie gewöhnlich fortgesetzt.

Juli 4. ».Im

Ein fremder Schtiafbvck,
Befindet sich schon eine

geraume Zeitlang bei den
Schaaken des Unterschiie.

benen in Lyn» Taunschip,
Canuly. Der rech-

ist erfuchl scin
Eigeulhum zu beweißen. und dcuselbe» ge
gc» Bezahlung ter Uiik. sten abzuholen bei

John iiiftler, Grobschinied.
. Juli 4. »güin

Vcschlusi
in auf einen Anhang an die

Constitution
Beschlossen durch dcn Scnat lind das

HauS dcr Rcprcscnl.uucn des Staat? Pcilii-
sylvaiii'en, i» allgemeiner Bcrsainmlung ver
sanimelt, Daß die CvnstilNliondicses Slaals
in dem 2lcn Abschnitt des slcn Arlikels ver-
älidert weide, so daß dieselbe wie folg! leset:
Die, Richter dcr Supriem Eourt, von dcn
veischiedeiie» Eourlen von Eommon Pleas,
und solchen andcrn Eourlcn von Rceoid als
fein, oder durch das Gesetz errichtet werden
möge», sollen durch die gualifiziilen Enväh'
ler dieses Staats, und auf folgende Weise
erwählt wcrdcn, nämlich: Dic Richlcr de»
Supricin Court, durch die qualifizirten Er
wähler des ganzen Staats. Die President
Richter dcr verschiedenen Eourkcn von Com
»lou Plics und vo» solchen andern Eourtcn
von Rccord, welche sein, oder durch das
Gesetz elablirt weide» mögen, und alle andere
Richter, von denen es gefordert wird in den
Gesetzen gelehrt zu scin. durch die qualifizir-
ten Erwähler der respekliven Distrikte, übcr
wclche sie zu präsidiren oder als Richtcr
zu dienen haben: Und die Gehülfsrichter
von dcn Eourtcn von Common Plics durch
die qualifizirten Erwähler dcr respekliven
Eaunlies. Die Richler dcr Supriem Court
sollen ihre Aemter für dcn Zeilraum von 15
Jahren halten, wcnn sie sich so lange gut
betragen (unterwürfig dem Loos für welches
hiernachstchend Vorsorge getragen ist, und
welches nach der ersten Wahl in Kraft gesetzt
wird): Dic President Richter von den ver-
schiedenen Eourtcn von Common Plics, und
solchen andcrn Courlcn von Rccord wclche
scin, oder durch das Gesetz etablirt weiden
mögen, und alle andere Richter von dcnen
es gcsordcit ist in dcn Gcsetzen gelehrt zu
sein, sollcn ihre Acmtcr für einen Zeitraum
von 10 Jahren hallen, wcnn sie sich so lange
gut bctragen : Die GehülsSrichter von dcn
Courtcn von Common Plics sollen ihre
Acmtcr für einen Zeitraum von 5 Jahren
halten, wcnn sie sich so langc gut betragen:
Alle von welchen ihre Commissionen durch
dcn Gouvernür erhalten sollen, aber f.,r
irgend eine vernünflige Uifache, welche kein
hinlänglicher Grund für eine öffentliche An-
klage haben mag, soll der Gouveriior irgend
einen von ihnen absetzen, wenn cr durch zwei
Dritlheilc eines jeden Zwcigs nnserer Gesetz-
gebung darum angesucht wird. Die erste
Wahl soll stattfinden mit der ersten allge-
meinen Wahl dieses Staats, nach dcr An-
nahme dieses Anhangs, und dic Commissi»
ncn allcr Richtcr die dann im Amte sein
mögen, sollen sich auf den darauffolgenden
ersten Montag im December enden, zu wel
chcr Zcit die Dienstzeit der ncucn Richlcr
beginncn soll. Die Pcrsonen die dann als
Richtee der Supriem Court erwählt sciu
mögcn, sollcn ihre Acmler wie folgt halten :
Einer von ihnen für 3 Jahre, einer für ti
Jahre, einer für 9 Jahre, einer für 12 Jahre
und einer für 15 Jahre. Die Dienstzeit
eines jeden soll durch das Loos, durch die

! besagten Richter s.lbst, sobald als schicklich
nach ihrer Wahl, entschieden, und das Re-
siiliat, durch sie bescheinigt, dem Gouvernür
übersandt wcrdcn, so daß ihre Commissionen
darnach anKgcfcitigt wcrdcn könncn. Dcr
Richter, dessen Commission znerst auslast,
soll während seiner Dienstzeit die Stelle als
Obcrrichtcr bcklciden, und nachher ein jeder
Richter, dessen Di.nstzcit zun st zu Ende
gehl, soll diese Slelle abwechselnd bekleiden,
?und sollten zwei oder noch mehr Commis-
sionen sich auf einen Tag enden, so sollcn es
die Richter, die dieselben halten, durch das
Loos enlscheide», welcher vo» ihnen Ober-
lichter sein soll. Irgend leere Stellen, welche
durch Tod, Resignation, oder auf andere
Weise, in irgend einer Court vo>fallen mö-
gen, sollcn durch Ernennungen von dem
Gouvci »ör gefüllt werden, und solche Dienst
zeilen sollcn dann bis dcn ersten Montag im
December, nach dcr darauffolgenden nächsten
Wahl sich enden. Die Richlcr dcr Supriem
Conrt, und die Presidenten von den verschie
dcnen Conrten von Common Plics sollcn,
an festgesetzten Zeiten, für ihre Dienste eine
angemessene Compensalion, durch das Gesetz
festgesetzt, erhallen, wclche durch dic Daucr
ihrcr Dicnstzcit nicht vermindert werden soll;
aber sie sollen keine Fees oder Amis Ncbcn
gefälle erhalten -sie sollcn auch zur selben
Zeit kcin andcrcs Amt von Profit untcr der
Slaatsreqierung, oder untcr dcr Regierung
dcr Bereinigten Slaalcn, oder irgend einem
ander» Staat in dcr Union haltcn. Die
Ricktcr dcr Supricin Court sollcn während
ihrem Amtstermin im Staate, und die an-
dern Richter ebenfalls innerhalb dcn respek-
liven Distriklcn oder Caunties, für welche
sie gewählt wurden, wohnhaft sein.

William F. Paek.-r,
Sprecher des Hanses der Represenia»ten.

George Darsie.
Sprecher des Senats.

Im Senat, März I. I-19.
Beschlossen, Daß dieser Beschluß pas-

sn e.?Jas 21, Neins 8.

' Samt. W. Pearson, Schreiber.

Ii» Hause ter Representaiiten, April2, 1849.

Beschlossen, Daß dicscr Beschluß pas
sire.?Jas 58, Neins 2<>.

Win. Jack, Schreiber.

Sekretä'rS-Ai»lsst»be.
Aufgereiht, April 5, I84!>.

?l. V. Nnssel,
Dep. Staatk-Setrelär.

Sekrelärs-Anilsstube.
Pennsylvanien, ss.

Beschliil. der Affcml-lv ist, b.Ut.lt: ?B.scbluß

?»wuseud HaineS»

..Journal des Senats.
?Beschluß, No. beliiell: ?Beschluß hinsichtlich

ciues AttbangS an tie Eoustituiion," wurde zum Drii-
lciimal v.'il.je». Aus tie Frage, Will der Sei.»! zu

JaS ?Di.- Heue» Vea», Niawl.i'. (Nabl-, ?»n-

Mose», M>ilU'ias, !lii>k, Ri.li.uk'>!, Sntl.'i',
Lank.?, S. v.«), Sinull, S»»l'r, Cr.r.n n»d Stine?

Somit war tie Frage bejahend entschieden."
..Journal des Hauses dcr Rcprcscutantcn.

Soll tee Besck,l»s> Yassiren? Tie »nd Neins

Jas- Die Herren Gideonl. Ball. Davit I.y'en«.
Craiq Vidtle, Peter D. Bloom. David M. «Ole, ?I o-
inaS K. Viill, Jacob Cort, John p. Diebl, Nalbaiiiel
?l. Ellicl, Joseph (Linew, -Oa-.'id G. ös.lileinan, William
Evans, John Fausolt, Samuel Aegelo. Joseph W.
?! scher, Henw M. Füller. Tbomas >«rcve, 'Xeberl

«lex, Harriso» P. ?aird. Abrahniii ?a»ib.-i>o», Jaine?
I. Sewi?, James W. ?ong, Jacob McCarinn?, Jol-n Z.
ÄicEullcch, Hnech M.Kee, John McLcuql'lui, Adaiii

Cbrlstia» Siiivew, TbomaS S. Steel. Jereniiah B.
Tiubbs, Jost I. Sllißnmn, Maischal Schwarzweld.r,
Saiimel Tag.prt, George T. Thorn, Nicholas Thorn,
Zlriuiah Waliles, Samuel Weirich, Zllonzo I. Wilcor.
Daniel Z-rbe>? »nd Williani F. Packer, Sprecher?SX

Neins?Die Herren August»? K. Cormm, David

Jol'ii SS. George, Thomas Gillespie, Jclin U

lach, Robert R. Sittle, John S. McCnlmounr, Jolin
Mcstee, William McSl'.rw, Josiah Miller, Si?llliam
Z. Ä.orrison, John A. Oiio, William?).Roberts, Joliii
W. Roseberrv, John V.Riilhersord, N.R»ntleS,»itl>
Jolm Snwih, John Souter, George Walters und Da-

>vid F. Williams?2«.
! Seniit war die Frage bejahend entschieden."

Sekr.tä'rs-Amtsstiibe, Harrisburg, Juni Is>,

Pcnnsplvanicn, ss.

!n^
e.cnonnn.n wurden, wie dieselben ans den Journalen ter
zwei Häuser ter General?lssc.»l-l>? dieses Siaais für tie
Sißiing von 184l) stehe».

Zeuge »icine Hand und derSiegcl de r besagten Amts-
stube, diesen Fünfzehnten Tag Jü»i, Eiiitcmseud Acht-
hundert »lid Neuiunitvierug.

Townsend Hain««,

! Juli 4.1840.
'

eitles schändlichen BetrngeS.
Du- ch das kesen folgende» Zeiignisses ivirddas P».-

,blikum erftilireii, wie tie Zubereitiiiig, welche als des al.-
'ten Dr. lacob Tew »send's Sä, saparille gegenwär.
iig in einigen Zeitiingen des kaudes aiigcpri.se» wird.

tie aclite «ud liisprilngliche ist, u»t vo» welcher Be-
schaffenheit ter Charakter solcher Leute sei» »mß, w.lcke
angestellt sind »m diese als die achte Dr. Towiisend's
Sarsaparille ;» verkaufe». Dr. S. P. Tow»fe»d
ist dcr ursprüngliche Eigenthümer und Erfiiitcr vo» Dr.

Er hat im lcht.-ii Jahr über eine Million Boltel» ziibe-
, reitet, u»d verfcrligt gegeiin'ariig über S,o»l> Beltelii
per Zag. Wir verbrauche» j.-te» Tag »lehr Sarsapa-

autern Sarsaparille-Fabrikanten in ter Welt. Haupt-
osfice, Fulton Straße, Neiwork.

Leset daö Zengnist.

kcr u»b El,.mist ist ; daß »»gefähr Ente Mai oder
.'lnfangs Juni, 1648. ei» Mann, mit Namen Jacob
T cwnsend, welcher zu jener Zeit ein Bücher- ». Pamph-

se von Hrn. Thompson, No. Hudson Sirajie, woselbst
Zeuge danials i» die Kost ging, mit dein Verlangen,
Zeuge solle ihm ei» Rezept si reiben, wodurch cr eine»
Smup von Sarsaparille bereiten könne. Zeuge sagt
ferner, daß cr mit besagtem Towiisend bekannt 'wurde,
in der Lfftcc von Theodor Fostcr, Esg., Buchdrucker,
>mit wclcheni Townseiid handelte; daß besiqtcr Townseud
öfters Unterredungen mit ihm hatte, in Bezug aus die
Zubereitung eines Artikels von Sarsaparille, welche un-
ter dem Namen von Jacob Townsend verkaust werden
solle. Daß besagter Townsend bemerkt habc, cr sei ci»
aller Mann, arm und nicht mehr im Stantc zu arbei-

taß. wenn Sarsaparille unter tein Name» vo» Tow»-
scnd sich so gut verkaufe und so viel Geld tcunit gemacht
werte» könne, so nicht cinft-hcn.warum cr

»^

für ihn z» verfertigen. In ciner dieser
Unterredungen fragte Zenge besagte» Townsend, eb cr
mit Dr. S. P. Townsend verwandt fei, worauf cr er-
iviterte, cr wisse daß Dr. S. P. Townsend auf ihn los-

derselben >«rös-e und Form sei» müßten, wie tie teS Dr.
S. P. Townsend, und Zeuge ging ans sei» Verlangen
»ach ter Olfice ve» Dr. S. P. Lowiiseiiv und verschaff-
te il'in eine seiner »cberschriflen. lliid weiter sagt Zcu-

! ge, daß cr berichtet sei »nd eS selbst gewiß glaube, daß der
Si'Nip von Sarsaparille, welcher unter dem Namen des

gemach? ist, wclcdcs cr besagte», Jacob Townsend wie

! vorbcsagt einhändigte. W i«. Armstrong.
Beeidigt vor inir, diesen Elsten Tag Mai. 1549.

E. S. Woodhull,
Mavor der Statt Neuvork.

Beweis! Beweis!
! Hier ist entschiedener Beweis, daß Dr. S. P. Town-
s.-nd's Sarsaparille die ursprüngliche ist. Folgendes ist
aus einer der achuigswerthesten Zeitungen des Staats
Nenivrk. tie zu Albanv, wo Dr. S. P. Townsend's

Doctor Townsend's Sa»saxarillt.

>»cr, Herr Clapp, tu,-Aussicht lat?hier wiid all
lie Medizin verf.-rtigt.

l Wenige unserer Bürger baben ein.» Begriff von dein

ferligiuigdeiselbe» beschäftigt, »ud ta.zlich werden über
4»i> Duzend, cd.r livtlt)Beitel» zur Verschiffung be-
reit.

Der schnelle Abgang de» sich t i.se Medizin verschassi

wöhnliche Mitt.l, sowie turch Aiipaßiiug des Namens
ve» De. S. P. Towns.-nd's grol eiii Mittel, alle Vor
ibe-le zu g,-nieten, die aus dem populäre» Name», wel-
che» er deis Iben turch jahrelange und kostspielige Arbei-
te» vc> schafft bar, enlsp, iugen ?,ögen. Dr. S. P.
Towiifcild, früher vo» di.scrSlatt, ist hier wolilbekani»,
als der »isprüngliche Elfindcr und Eig.nthümer von
?Dr. Towiiscnd's Saisax.irillo," »nd solche Personen,
welche den Versuch mache», ihre» Artik.l als de» ächte»
zu ve> kaufe», sollte» l>lekg>slclli werten.

(Aus der Neu-aiork ?Dailv S»n.")
Dr. Tewiiseiid'6 aiisserordentliches?ltverteisi»cnl,

wclckes beinahe eine ganze Seite ter Siui aufnimmt,
wird der Beiiierkung iiicht eiirg.hc». Dr. S. P.
Towns.nd, ivclcher der nrspiilngUche Eigenil linier von
Dr. Tcwnsend's Sarsaparille ist, und der feine Office
gerade die nächste Thüre zu uns hat, wos.ll'st sie sich
schon einige Jahre befindet, betrecht ci» u»gehe»res Ge-
ickäft. crh.ilt täglich nicht welligerals 4lw Du-
tzend Sarsaparille, u»d selbst diese enorme O.nautiläi
will nicht l'iurciche». Noch nie hat cine Metizin sine
solche Popularität erhallen, wie diese.Sarsapaiille.

(Alis ter ?Golden Si»le.")
Die Zeitung dcr OddfeNows piiblizirt Folgendes -
Sarfapari lle.?Unter de» zablreichen Eriralte»

von dieser berülmite» mediziiiischc» Wurzel verdient tie
des Bruder Townsend den Vorzug. Sie ist wahilich
eine ausgcz.ichnete Faniilien-Mekizin, >i»d da wir sie
in unser.r cigenen Familie mit de», l>.-st>-? Erfolg ge-
l'raucht llat-en, so könne» wir sie All.ilals sehr voriheil-

Der alte Jacob Townsend.
Manche kenie die nicht wolil berichtet sind und uu

sere Bekan»li»ach»»g>-» nicht gclese» haben, wurden z»
de», Glauben verleitet, daß, dieweil diese Menschen ihr
Stoff als des ?alten Jacob Townsend" bezeichne»,
dies naiürlich die »isprüngliche Medizin sein uiüße. Es
ist jedoch eist ei» Jahr seitdem jene Medizin bereitet
wird. Die llnsrige ist schon über liiJahr im Markt.
Wir habe» jahrelang gearbeitet »nd Hunderttauscndevon Thalern ausgegeben, bis unsere Medizin ibre jetzige
große Beriilniitl'eit erlangt hat?und diese Menschen
suchen jetzt den Vortheil aiis unscr.r Mühe zn ziehen.

Diesen alte» lacobTowiiscnd
kündigen. Doifche ist aber lein reg.lmäßig stiiNrr.i
.'lrzt, »nd rerjuchte »ie eine Medizin zn sabrizire», bis
diese sci».- Gesellschaft r ihn für den Gebrauch seines-1!a»»-ns e> suchten. Sie fagcn si.-wollte» das Volk
nicht glau' c» machen daß ihr Sarsaparille die unsriqe
oder tie nämliche sei?aber um tas Publikum besser zul-iütergel,.», geben sie vor, tie ilirigc fei des alten Jacob
Townsend's, und die mspi «»gliche; und das Volk sollalanben, ibre Zubereitung sei'tie beriiliinte Dr. Town-
send's Sarsaparille, w.lch.- so viele wundcrbaro Kure»
i» de» letzte» zehn Jahre» verrichtet hat,?w.lchcs doch
eine niederträchtige, schurkische, aruutsatzlose Uuwahrh.-ir
ist. Wir habe» gerichtliche Klag» gegen tief.- Men-
sche» aligefange». Wir ivliiischc» es verstände» z» ha-bcn, daß ter alte Mau» in gar keiner Verwandschast
»lit Dr. Townsend steht. 'ln ihr.» Bekanntmachun-gen »nd Cirkularen publizire» sie eine Menge von gro-
ben Unwahrheiten i» Bezug auf Dr. Townsend, welche
wir übergehen wollen.

F a l s ch e B e r i ch t e.
Unsre Opponenten haben in de» Zeitungen bekannt

gemacht, Dr. S. P. Tcwusend sei todt. Dies wird
durch ihre Agenten im r"-ind beim» gelrage» und ge-
lagt, unsere Geschäfte sie» aufgegeben, u. f. w. Das
'Publikum sollte behiusaiu sei» ~?d 'sich »ichr durch solchegrundsatzlose Mensche» betrüge» laße».

Verlegung?Nach tei» Ist.-» September dieses
Jahrs wird Dr. S. P. Townsend's Neuvorker Office
sich i» der Süd Baplisieukirche, No. 62 Nassa» Stras-se, befinde», zur besser.» Be.,ucmlichkcil der Eigeiilhü-
nier und des Publikums.

Nebme t beseiidere Obacht.?Kcino Sarfapi-

die nicht von S. P. To w »send uiiler-
zeichnet ist.

ächte S. P. Townsend's Sarsaparille ist
beim Großen »nd Kleinen zu haben in, Nuct'stohr von
Gu t l>, !?> ouiig und Tre ile r, in Allentauii.

Ju" -t. 1°49. ?gZM

Eine schätzbare Plantaschc
auf öffentlicher Vcndn zu verkaufen.
Samstags dcn Kten Septcmber, um I

Nachmittags, soll auf dem Eigenthum selbst,
öffentlich verkauft werden, nämlich :

No. »?Eine schätzbare Banerei,
gelegen in Obermilford Taunschip, Lecha
Caunln, grenzend an Land von Elias Wi-
and, George Kemmerer. Francis Schwarz,
»nd anderes, cnlhallend 175 Acker, mehr
oder weniger; davon sind elwa 15 Acker qu.
te Wiesen dcr Nest ist Bauland.?Die
Verbesserungen bestchcn aus eincm

««H. zweistöckigen steinernen Wohn-
s!???sM Hans, Lchweizerfchener,
"i'WMWagenschoppc», Springhaus und

Gebäuden, die zu einer
wohleingeiichtctc» Bauere! gehören. Es
befindet sich auch gutes Wasser beim Hause,
und ein niehfehlender Strom fließt durch
das Land; auch befindet sich ein Obstgar-
te» mit allerlei Obstarten auf dem Lande,
Es ist übcrhaupl ci» schätzbares Eigeinhum
und dcr Aufmerksamkeit vo» Kauflustige»
wohl werth.

No S?Ein Strich Holzland»
gelegen in vorbefagtcm Taunschip, grciizcnd
an Land von Christopher Musselman, Pe
ter Diehl. und anderes, enthaltend 22 Ackcr,
sci es mchr oder wcnigcr. Dassclbe ist nm
schwerem Eichen Holz bewachsen und ci»
schätzbares Stück Land.

No. Z?Ein anderer Strich Holzland,
gelegen im nämlichen Taunschip, grcnzcnd
an Land von Elias Wiand, Anthony Stäh
ler und Andcrn, enthaltend etwa 2 Acker.

No. »?Eine Lotte Holzland,

gclcgcn in demselben Taunschip, gränzend
an Land von Pclcr Dichl, und Anderer,
enthaltend 1 Acker und 144 Ruthen.

No. s?Eine Lotte Holzland,

gelegen in vorbesagtem Taunschip. gren
zcnd an Landcr vo» Henry Jordan, Wm,
Schmeyer und Andcrc, enthaltend 19 Acker
und »0 Ruthen

Es ist cin Thcil des liegenden Vermögens
!früher dcs verstorbenen Reubcn Trerler.
! letzthin von besagtem Taunschip.

Wer das Eigcnlhum vor dem Vcrkaufs-
tage in Augciischci» zu nchmc» wünscht, be

! liebe bei Hcrin Riltcr, welcher aus dem Pla>
! tze wohnt, anzurufen, wo ma» jede nähere
! Auski!iift erfahren kann,

j am genannten Tage obiqc
Baucrei nicl't vc>ka»ft wcidc», so soll sie
dann und daselbst öffentlich vcrlchntwcidcn

Dic ZLcdingungcn am Vclkaufötagc und
Aufwartung von

Edwi»W,T r e r l e r,
lonasTr c x l e r.

, Ju!i 1. na!lni

De si! ktPxe is e.
Artikel. j per > Allen, s

Zlaiier S'Srr.l tz-S KS N5»
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Siefen ! s-7,

Wel>chk»r» kS ,V»
Hafer....... -.'S

<sii>ierli>'saai»eii !j <» U 70
Griuikbeere» > -15 l 4S
Tal; -IS ! 4^
««Ner >z-f,iiid Ill'l
llnschlnl j tt
Wachk > Lv! ,
ISckiiialz ! »! II
Schiiikenfieisch ! l k ! II»
Seitenslücke j 7 j
Werken-Garn ! ! -
Eier i
Regq.».-A?l>i>k.v ! Hol. 2S L-'»l ? SS ' !»l>
Hickory, vel, Klafter -I !>» 4 ,S<»

E>che»-Helj...e ' ! N S<» 4 <X>
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D e r w l) hlfeile
EtcSsikobirls .^of.

Der Unlcrzeichncte wünsct t
Bauern und andcrc der

Umgegend daraufausmcrksan,
zu inachcn, tast er wieder ei-
ncn hcirlichcn Slock Stein,
kehlen cingelcgt hat, und daß

l 5? derselbe MIN aus Lump,- Egg',
MM und . Kohlen bc»

steht, wclcbe er alle an den
Maiklprn?»

? für Baargcld vcrkaufl. Sein
Hos ili bekannllich bei der ehe»

maligcn ? Freien Hallc" in Allenlaun Ball.
wo man immer willige Hülfe antrcffcn. und
wo es das Publikum zu scincm Norlhril
finden wird, anzurufen, ~dcun Zeit ist Gcld"
??Ein Thaler erspar! ist. ein Thaler ge-
wonnen,"?odcr warum will man Meilen-
weit umsonst fahren?

Jacob Bit?.
Juni 28 nqAm

George Stem»
tthrcn- «ttd Sackuhrcn Macher

5-5 A iilAllcntauu,
siiiifte Zl>ilre cl'erlalb (w-lllick>

- Der Untcrzcichnctc bc-
nachrichlig!

scine Freunde und tas Publikum im Allge-
meiiicn, daß er soeben von Philadelphia zu-
rückgckchrl ist mil eincm schr großen und
wohl ausgen'ähllcn Slock vc-n

und stunden Nliren,
wie anch mit eincm vollen Affortemenl Ju-
welen, worunlcr sich unlcr andern folgende
Arlikel befinden:

Goldene und silbcnic Lcvcrs, englische,
sranzösis.lc und Quartier silberne
Thce und Tisch-Löffel; ebenfalls: silberne
plalirlc Thee und Tisch Löffel, goldene, sil-
berne und deuischsilberne Brillen, für jcdcS
Aller. ?Ebenfalls: Große Brillen für
Slcinhaucr, silbcrne Kämme, goldene Brust-
nadcln, Ohrringe, Fingerringe, goldcnc Fe-
dern, goldcue und silbcrne Pencils, und eine
Ncrschicdcnhcil anderer Fäncy Artikeln zu
umsiäudlich hicr anzuführen.

Er ladet das Publikum ein bei ihm an-
zusprechen, und s.iiien Slock Uhren und Ju.
wclen zu unlcrsuchcn, und er fühll sich über-
zeugt, daß er Alle befriedigen känn dic bei
ihm anrufen.

Hausuhren, Sackuhrcn, musikalische Bo-
ren und AecoidcvnS wcrdcn auf die beste
Weise reparirt, und wofür gut gestanden
wird.

Er ist dankbar für bisher genossene Kund>
schast, und hofft auf eine Forldaucr deifel-
ben, wofür er sich jederzcir bemühen wird
Befriedigung zu geben.

George Stein.
Allcnlaun, Juli 4. nq3M

Assignie-Verkauf
vor« persönliche»« Vcrinögcn.

Sain st a g s dcn 2l stcn Juli, um 1 Uhr
Nachmittags, soll am Hause von Josi a h
Le u tz, in SüdwhcilhaU Taunschip, Lecha
Eauuly, solgcndcs persönliche Ner mögen
deS besaglen Josiah Lcntz, öffenllich verkauft
werden:

4 Pferde, <i Kühe, 3 Rinder, IISchwei-
ne. 2 Baucrnwägen, I Spazienvagcn. 2
Pflügc, 2 Eggcn, Windmühle, eine Dresch-
maschine, Pfcidegewalt, Pseidcgcschiir, Heu
und Mistgabeln, Schaufeln, Bloäkciicn,
Holzschlillc», Heuleilern, Belker, Spiegcs,
Eärpet, Ofen, Schrank, Kiste, Bänke, und
eine große Verschiedenheit anderer Bauern«
Haus und Küchengcrälhschaflcn.

EbensäUs! Wclschkvrn und Hafer
im Feld.

Dic Bedingungen am Äcikaufslage und
Aufwartung von'

Charles Krämer,
Jacob Dillinqer,

WgnieS.
Juli 4. uqüitt

N a ch r i ch t.
Indem Marlin Bechlel und John Beck»

tel, von dcr Firma von M. und I, Bcchtel,
Slohihallcr zu Elaylon. Hcrcford Taun-
schip. Bcrks Eaunly. »ach gcgensciliger Aer-
willigung jene Gesellschaft aufgcloßt. und
ihre Bücher unlcrfchriebcncm FricdcnSrich-
ter, wohnhaft in Schultzville. in erjagten;
Caunti), zumEincollekliren übcrgcbcn habcir.
?So werden hicmit alle Personen, die an
jene Firma schuldig siud, eisuchl, ohne Ner-,
zug abzubezahlen, an

Tchnltz. '

Juli 4.

Ein Lehrillnge,
Zur Erlernung des Gerber - Geschäfts

wird sogleich be! dem Uiiicischriebcncn in
Einaus. Salzburg Taunschip, Lceba Eaun.
ly, vcilangk. Ein wackerer Junge wiid ei-
ne angenehme Sicilc finden, wenn er sich
»1.-bald uieldel bei

.
. Thvinac- Vurkhaltcr.4.


